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gebäudes in Fig. I 5 bis 17 4). Eine gleiche Anlage zeigt der in Art. 47 vorzufiihrende
Entwurf für einen Sommerzirkus in Fachwerkhau.

Wie örtliche und anderweitige Verhältniffe zu einer abweichenden Grundrifs-

anordnung führen können, if’t aus Fig. 18 bis 20 zu erfehen.
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Früherer Zirkus zu Kairo.

Grundrifs in Manegenhöhe5).

Arch.: Franz & Regis d: Curzl.

Eingänge fiir das Publikum. 5. Eingang für den Vizekönig und den „. Loge der Figuranten und Figurantinnen.

Kaffenfchalter. Harem. o. Kunflfreunde.

Fauteuils. i, i. Salone. }. Magazin.

I. Rang. 1%, k. Logen. q. Treppe zum Orchefier.

II. Rang. 1. Eingang für die Künfl:ler. r. Orchefler, über dem nach den Stal-

Kafi'eehäui'er. m‚m. Stallungen. lungen führenden Gang gelegen.

(Siehe auch den Axialfchnitt in Fig. 33.)

Der durch Fig. 185) veranfchaulichte Zirkus wurde auf Befehl des damaligen Vizekönigs durch

Franz ("y-‘ Regis de Curt] im neuen Quartier Esbekieh zu Kairo im Frühjahr 1869, bei einer Temperatur

4) Nach: Croqui: d’archz'ttcture. Intim: Club. Paris 1874, No. I, f. 5.

5) Fakf.-Repr. nach: Revue gén. d: l’arc/t. 1869, Pl. 54.


